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521. Der Typus des Schottischen Hochlandes (Fliegeraufnahme ). Das Inlandeis der
Glazialzeit hatte das Hochland unter sich begraben und die rundbucklige Landschaft mit den
geradlinigen , stellenweise von stillen Seen erfüllten Tälern geschaffen . Die Lage der Schnee¬

streifen deutet - darauf hin , daß inan von Norden nach Süden schaut .

522 . Der BenNevis im Mittelschottischen Bergland , nahe dem Westausgange des Kaledo -
nischen Kanals . Die höchste Erhebung der Britischen Inseln , der BenNevis (1343 m ),bildet eine wuchtige
Bergmasse , in deren oberen Teilen bis zur Mitte des Sommers sich regelmäßig Schneeflecken
halten . Auch die Gipfel der benachbarten Berge sind kahl und wild verwittert . Die breiten Rücken

tragen Büschel von Heide , Farn , Gräsern und Heidelbeeren .

v. Seydlitz , Handbuch . 27 . Bearbtg . II . 33
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523 . Schafherde ira Schottischen Hochland Bels , Heid **und Moor wechseln im Schottischen
Hochland . Wirtschaftlich wird das Bergland nur als Schafweidegehiet oder als Jagdrevier benutzt

während an den Gewässern der beliebte Angelsport getrieben wird .
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524 . Loch Tummel . Im südlichen Teil des Hochlandes finden sich an den herrlichen Seen noch
schmucke Waldungen , die der Landschaft im Gegensatz zu der Strenge der weiter nördlich gelegenen

Gebiete einen milderen , freundlicheren Charakter geben .
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525 . Die Orkney -
Inseln . Die Inseln be¬
stehen zum großen Teil
aus den Schichten der
Alten Koten Sandstein¬
formation , die auch in
Nordostschottland Vor¬
kommen . Der horizonta¬
len Schichtung entspricht
das flache Gelände der
Glaziallandschaft . In sie
hat die Brandung Kliffe
mit Höhlen und Schluch¬

ten hineingearbeitet .

£ ' ‘
. -

526. Das Schloß
Stirling in der

Mittelschotti -

schen Senke .
(Fliegeraufnahme .)

In der fruchtbaren
und wohl angebauten
Senke erheben sich
harte vulkanische
Gesteine als schroffe
Hügel ; sie wurden
als Schutzlage für
Burgen benutzt . Das

Schloß Stirling
beherrscht zugleich
den Übergang über

den Forth -Fluß ,
der auf dem Bild

unmittelbar hinter
dem Schloß vorbei¬
zieht . Die Binnenlage
hat Stirling nicht
dieselbe Entwicklung
ermöglicht wie Edin -

burg , dessen altes
Schloß eine ganz
ähnliche Schutzlage

einnimmt .
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527 . Edinburg . An dem steilen Felsabsturz vorbei sieht man im Hintergrund die zarte , nach W
(links ) sich zuspitzende Fläche des Firth of Forth , zu dem eine niedrige , aber bisweilen steil
zertalte Plattform hinlührt . Auf dieser Plattform liegt Edinburg . Treppenartig steigen die Häuser
auch in die Tälchen hinab . Beherrscht wird das Bild von dem steilen vulkanischen Burgberg
(links ) , dessen „ Castle“ noch gut erhalten ist . In der malerischen Silhouette erkennt man auch das

in einer zierlichen Spitze endigende Walter Seott -Henkmal (rechts hinten ).
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528 . Aus dem S een d i stri kt : K es wi ck mitDerwentwater . Durch seine radial vom Zentrum des
Gebirgsstocks ausstrahlenden Seen gehört das Cumberlander Bergland zu den schönsten Landschaften
Englands . Das Städtchen Keswick am See Derwentwater ist einer der Hauptausgangspunkte für die

Touren in das einsame , waldlose , von ehemaligen Gletschern umgestaltete Gebirge.
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529 . Der Manchester - Großschiffahrtskanal . Er verbindet Liverpool mit Manchester . Wenn
auch Manchester durch den Kanal den Baumwollhandel Liverpools nicht an sich reißen konnte , so

wurden doch die IJfer des Kanals bevorzugtes Gelände für zahlreiche Industriezweige .
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530 . Skipton im Penninengebirge . Der Ort gehört dem Wollindustriebezirk von Leeds an .
Zeilenförmig aneinandergereiht , gruppieren sich die einfachen Arbeiterwohnungen auf dem Talboden
um die Fabriken , darüber erhebt sich das waldlose , plateauähnliche Bergland einsam und eintönig .

531 . Stahlwerke in Leeds . Die Industriegebiete Englands , in denen Eisen und Stahl erzeugt
werden , bieten von weitem sämtlich fast dasselbe Bild . Ein Wald von Schornsteinen erhebt sich
über der Stadt , dichte Wolken von Dampf und lluß steigen in die Luft und verschleiern die Sicht .

t {ßm
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532. Lichfield im Trenttal , südwestlich von Stafford . Das flache Gelände , Hecken und
Baumgruppen , die sich parkartig zusammenschließen , sind für Mittelengland (Midland ) charakteristisch .
Im Vordergrund die in englischer Gotik im 13. und 14. Jahrhundert errichtete Kathedrale , die sich

durch ihre vollendete Symmetrie auszeichnet .
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533 . Stoke am Trent . Die Stadt ist mit einigen Dörfern zu dem großartigen Potterysdistrikt zu¬
sammengewachsen . Unzählig sind die birnenförmigen Öfen für die Porzellanindustrie , die in dieser

Zusammenballung eines der eigenartigsten Industriebilder ergeben .
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534. BarryDocks , ein Kohlenhafen , etwa 5 km südwestlich von Cardiff . Barry Docks
wurde von der Great Western Bailway für den Export der Kohle von Wales gebaut . Man erkennt
die zahlreichen Türme , in welche die Kohlenwagen gebracht werden , um direkt in die Dampfer

gekippt zu werden .
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535. Port Talbot mit den Baldwin - Stahlwerken . An einer kleinen Seitenbucht im Osten der
großen Swansea -Bay , am Rande des Kohlengebietes von Südwales , ist das große Stahlwerk entstanden ,
das Erz aus Bilbao verarbeitet . Im Vordergründe die Arbeitersiedlungen auf der schmalen Küstenebene .
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536 . Dartmoor mit den prähistorischen Steinkreisen hei Chagford . In der Grafschaft
Devon erhebt sich der Granitstock des Dartmoor in flachen Kuppen mit Heidevegetation . Im

Vordergrund eine der in England häufigen Kultstätten der Steinkreise .
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537 . Das ertrunkene Tal des Dart mit Dittisham . Im nichtindustrialisierten Teil Englands ,
vor allem im Südwesten , findet man noch häufig die alten , strohgedeckten Bauernhäuser und an

den ertrunkenen Flußmündungen alte Fischersiedlungen .
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538. The Lizzard , Südwestküste von Cornwall . Der hier aus einem Granitstock bestehende
Kumpf fällt in einer prächtigen Steilküste mit Kliffen , Höhlen und losgelösten Felsen , von der

Brandung verursachten Zerstörungsformen , zum Meere ah .

539. Hatfield - House des Lord Salisbury . Beispiel eines adeligen Landsitzes , erbaut 1611 in¬
mitten prächtiger Parkanlagen im Norden von London .
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540. Oxford und die Englische Stufenlandschaft . Im Vordergrund verschiedene Colleges
der vornehmen alten Universitätsstadt . Über die aus Hecken und Baumgruppen bestehende Park¬
landschaft schaut man auf die Schichtstufe im Hintergrund , die von der Themse durchbrochen wird .
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541. Henley an der Themse zwischen Windsor und R e a d i n g. Zwischen Chiltern Hills und
London durchfließt die Themse die parkartige Beckenlandschaft . Henley ist berühmt durch die
Ruderregatten , die hier regelmäßig stattfinden . Das Bild zeigt die Rennbahn und die Ansammlung der

Zusehauerboote zu beiden Seiten .
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542. Londonmitder Themse (Fliegeraufnahme ). In der rechten unteren Ecke sieht man ein Stück der
Londonbridge , die der Seeschiffahrt ein Ziel setzt . Aber auch oberhalb erkennt man den lebhaften
Güterumschlag an den Speicherhäusern , die sich hart am Fluß erheben . Als Wahrzeichen der Alt¬
stadt überragt die Kuppel der St.-Pauls -Kathedrale die City. Links davon zieht eine tiefe Furche eines
ehemaligen Tälchens , die Farringdon -Straße , zur Themse , wodurch der Hügel von^St. Paul , einst
das alte Ilömerlager , heute noch im Stadtbild betont wird . Im Vordergrund die Cannon -Station .
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543. DasLondonerHafenviertel (abwärts gesehen ), mit derTo werbrücke im Vorder¬
grund . Altmodisch sind die Speieher am breiten Themseästuar . Einen scharfen Gegensatz dazu bilden die
modern ausgestatteten Docks mit den großen Lagerhäusern und Bahnanschlüssen (links ). (Photo Scherl.)
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544. Die Wealdlandschaft mit den South Downs . Von der kahlen Kreidestufe (rechts )
übersieht man die parkartigen Eichenbestände der Ausräumungslandschaft des Weald , dahinter , im
Dunst verschwindend , die South Downs . Den Quellhorizonten folgen Siedlungen wie Poynings

im Vordergrund .
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545 . Falstaff - House und Westtor von Canterbury . Die Hauptstadt der Grafschaft Kent
und die kirchliche Hauptstadt Englands weist zahlreiche alte Häuser auf und zeigt noch ziemlich

typisch den Charakter der altenglischen Stadt .
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546. Die südenglische
Kreideküste mit

Brighton (Fliegerauf -
nahme ). Die Kreideplatte
im Hintergrund fällt in
steilen weißen Kliffen

zum Meere ab . Im
Vordergrund die Stadt ,
zugleich eines der größ¬
ten Seebäder Englands .
Die weit hinausgebaute

Landungsbrücke ist
wegen des starken Ge¬
zeitenunterschiedes not¬

wendig .

547. Southampton
mit Hafen . In einer
großen , weit ins Land
eindringenden Bucht ge¬
legen , hat Southampton
infolge lang anhaltender
Flut günstige Wasser¬
verhältnisse . Außerdem
legt sich die Insel Wight

als ein natürlicher
Wellenbrecher vor die
Bucht . Southampton ist
wichtiger Anlegehafen
für die Personen - und

Postdampfer .
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548 . Die Insel Wight und die »Needles «. Ähnlich wie die Südküste Englands besteht auch ein
Teil der Insel Wight aus Schreibkreide , die an dem westlichen Ende in einem weißen Kliff abbricht

und zu den berühmten »Nadeln « aufgelöst ist .
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549 . Die Basalttafel von Antrim (Nordostirland ). Nördlich von Belfast dehnt sich eine große
Basalttafel aus . Sie besteht aus einer Anzahl von übereinanderliegenden Basaltströmen , die zum
Teil in wundervollen Basaltsäulen erstarrt sind . Die Brandung hat herrliche Kliffe geschaffen und
die Struktur bloßgelegt . Dort , wo die Basaltsäulen zum Meeresspiegel herabreichen , sind sie wie

zu einem natürlichen Pflaster , dem »Giant ’s Causeway «, abradiert worden .
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550. Das Bergland derGalway - Halbinsel in West irl and . Über die rundbucklige Landschaft
erheben sich die Quarzitberge derTwelve Pins zu 730mHöhe . In der wenig fruchtbaren , feuchtenLand -
schaft liegt ein bescheidenes irisches Dörfchen . In dieser Gegend wird noch am meisten keltisch gesprochen .
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551. Die Bantry - Bay in Südwestirland (landeinwärts gesehen ). Die Bucht ist durch Aus¬
räumung des Kohlenkalkes entstanden , während die Berge des Hintergrundes aus dem Alten Koten
Sandstein bestehen . Die Inseln sind zum Teil fester Bels, zum Teil Glazialaufschüttungen . Im
Vordergrund schmiegt sich das Städtchen Bantry in eine Talwelle , die bis zur Küste reicht . Die

Verzweigung der Bucht entspricht dem ertrunkenen Talsystem .

552 . Die Wi cklo wb er ge . Dieses isolierte Granitgebirge der Ostküste Irlands zeigt runde Formen
mit eingesenkten glazialen Trogtälern . Im Hintergrund zwei Glazialseen , davor der eigenartige Rund¬
turm von Seven Churches (Siebenkirchen ). Derartige Türme sind in Irland häufig . (Phot . E. Scheu .)
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553 . Cork , eine ehemalige irische Großstadt . Der Ort liegt am Endpunkt des weitver¬
zweigten ertrunkenen Talsystems des Cork Harbour . Die irische Armut kommt auch im Städtebild
zum Ausdruck . Im Vordergrund die merkwürdigen irischen , zweirädrigen Wagen , auf denen Kutscher
und Fahrgast auf der Seite sitzen . Die großen überseeischen Dampfer legen in einer Außenbucht ,

in Queenstown , an .
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554 . Irische Volkstypen in Bantry . Auf dem Viehmarkt von Bantry , einer kleinen Küsten¬
stadt im südwestlichen Irland , wird noch häufig keltisch gesprochen , doch verstehen viele Bürger

von Bantry diese Sprache schon nicht mehr .
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